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Bezirksoberliga Herren Ost

TV Vahrendorf : Post SV Uelzen 
Sonntag, 21.11.2021, 15:00 Uhr

TV Vahrendorf stockt Punktekonto gegen Post SV Uelzen auf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 33:33 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Vahrendorf ihr Heimspiel in der Bezirksoberliga Herren Ost gegen den Post SV
Uelzen. 5 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel van Westen / Knips den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 8. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen van Westen / Knips und Müller / Biernatzki, bevor das 2:3 feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Müller / Biernatzki zu
Ende ging. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Acker / Beecken bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Töws / Köllner noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Was eine Wendung
des Spiels! In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Vogt / Fabich Thiele / Schwandt in fünf
Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte indessen nachfolgend Jonas Acker bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Elias Müller ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel
zwischen Marc van Westen und Martin Töws aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. In vier Sätzen gewann Jörg Knips gegen Timo Thiele und gab dabei nur einen
Satz ab. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Vogt Dennis Biernatzki in fünf Sätzen.
Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Lüder Beecken überzeugte im Einzel gegen Tobias Schwandt, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Ohne Satzgewinn für Sebastian
Fabich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha Köllner. Da war final wirklich nichts
zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Jonas Acker, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Töws verlor. Auf
dem falschen Fuß erwischte Marc van Westen seinen Gegner Elias Müller beim eher ungefährdeten
3:0-Erfolg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jörg Knips Dennis Biernatzki in fünf
Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Nichts auszurichten hatte dagegen
derweil Daniel Vogt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Thiele. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Lüder Beecken, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Sascha Köllner
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Anlaufschwierigkeiten
musste Sebastian Fabich zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Töws / Köllner waren anschließend die
Gastgeber van Westen / Knips. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Vahrendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Blau-Rot Walsrode am 27.11.2021 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des Post SV Uelzen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.12.2021 gegen den MTV Soderstorf erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TV Vahrendorf

Doppel: van Westen / Knips 1:1, Acker / Beecken 0:1, Vogt / Fabich 1:0 
Einzel: J. Acker 0:2, M. Westen 1:1, J. Knips 2:0, D. Vogt 1:1, L. Beecken 2:0, S. Fabich 1:1 

 Post SV Uelzen
Doppel: Töws / Köllner 1:1, Müller / Biernatzki 1:0, Thiele / Schwandt 0:1 
Einzel: M. Töws 2:0, E. Müller 1:1, D. Biernatzki 0:2, T. Thiele 1:1, S. Köllner 1:1, T. Schwandt 0:2


